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Bezirksklasse Herren GF

MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II : SV Groß Oesingen 
Samstag, 18.02.2023, 15:00 Uhr

SV Groß Oesingen spielt unentschieden beim MTV Wasbüttel
/MTV Isenbüttel (SG) II

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II das 14. Spiel in der Saison der Bezirksklasse Herren GF
gegen den SV Groß Oesingen beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die
Beteiligten ein kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem
Einfluss von mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Schmidt / Skolik ihre 2:3-
Niederlage gegen Swit / Schulze hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Beim 7:11, 5:11, 8:11 gegen Tetzlaff / Lindmüller fanden Schulze / Klenner
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Völlig ungefährdet war hingegen
der Sieg von Gökkus / Kupp gegen Müller / Schmidt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:
11, 13:11, 11:4 nicht verloren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Ingo Schulze bekam seinen Gegner Gernot Tetzlaff indessen beim deutlichen 3:
11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Eine knappe Niederlage gab es für Pascal Schmidt beim 2:3
gegen Thorsten Swit. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte Muhammed Gökkus beim 11:5, 11:5, 11:7 mit David
Müller. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Markus Skolik gegen
Jörg Lindmüller. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Sergej Kupp hatte im Match gegen Rainer Schulze
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Zwar brachte
Werner Schmidt Bernd Klenner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Bernd
Klenner mit 3:1 durch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ingo Schulze, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thorsten Swit verlor. Die richtige Taktik hatte Pascal Schmidt dagegen beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Gernot Tetzlaff von Beginn an. Durch diesen Sieg liegt
die bisherige Saison-Bilanz von Schmidt nun bei 6:15. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Muhammed Gökkus beim 12:10, 11:6, 4:11, 11:8 gegen Jörg Lindmüller doch überlegen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gökkus nun bei 8:5, während Lindmüller bislang
7 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus
Skolik über die 1:3-Niederlage gegen David Müller hinweggetröstet werden musste. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Skolik nun bei 3:10, während Müller bislang 2
Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
anschließend wiederum Sergej Kupp beim 3:0 gegen Werner Schmidt. Das war ein souveräner Sieg.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kupp nun bei 5:2, während Schmidt
bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bernd Klenner machte mit Rainer Schulze
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Schulze nun 0 Siege und 12 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
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holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten indes Schmidt / Skolik bei ihrer Pleite gegen
Tetzlaff / Lindmüller. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II in der Saison nun einen
Saison-Sieg, 11 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun
am 03.03.2023 gegen den SV Jembke II an. Für den SV Groß Oesingen steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Fortuna Bergfeld am 04.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 6:14 geht.

 Statistik:
 MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II

Doppel: Schmidt / Skolik 0:2, Schulze / Klenner 0:1, Gökkus / Kupp 1:0 
Einzel: I. Schulze 0:2, P. Schmidt 1:1, M. Gökkus 2:0, M. Skolik 0:2, S. Kupp 2:0, B. Klenner 2:0 

 SV Groß Oesingen
Doppel: Tetzlaff / Lindmüller 2:0, Swit / Schulze 1:0, Müller / Schmidt 0:1 
Einzel: T. Swit 2:0, G. Tetzlaff 1:1, J. Lindmüller 1:1, D. Müller 1:1, W. Schmidt 0:2, R. Schulze 0:2


